
Wie groß ist der CO2-Fußabdruck unserer Schule? Mit welchen Klimaschutzmaßnahmen  
können wir unseren Handabdruck vergrößern? Können wir als Schule CO2-neutral werden?

Die „CO2-neutrale Schule“ ist ein Innovationsprojekt, das vielfache Chancen für den Klimaschutz 
und für eine zukunftsfähige Bildung bietet. Zahlreiche Schulen haben bereits über viele Jahre 
erfolgreich Energie eingespart und stellen sich nun den weiterreichenden Herausforderungen 
eines wirkungsvollen Klimaschutzes.

Mit dem Ziel einer CO2-neutralen Schule können die bewährten Energiesparprojekte  
neuen Schwung aufnehmen. Ein Selbstläufer ist die CO2-neutrale Schule allerdings nicht.  
Es gilt Fragen zu klären, Hindernisse zu überwinden und neue Kooperationen einzugehen.

Hierzu möchte die Fachtagung den Weg bereiten. Entlang des Dreischritts „CO2-Emissionen  
vermeiden – reduzieren – kompensieren“ teilen Akteur:innen aus Wissenschaft und Praxis  
ihr Wissen und ihre Erfahrung. 

Für die Projektumsetzung kann eine lebhafte Diskussion die Weichen stellen: Welche Unterstüt-
zung benötigen die Schulen? Wie kann eine Kooperation mit Energieberatung, -management 
und weiteren Partner:innen gelingen? Wie können Schulträger vom Projekt profitieren?

Mit dem Mut zu Neuem und mit der Entschlossenheit zum Klimaschutz kann das Projekt  
CO2-neutrale Schule gelingen. Umweltlernen in Frankfurt wird die Schulen auf ihrem Weg 
unterstützen und vernetzen. Das Projekt wird vom Hessischen Umweltministerium im  
Rahmen des Integrierten Klimaschutzplans gefördert.

Fachtagung
CO2-neutrale Schule
11. November 2021  
13 – 17 Uhr 
Haus am Dom Frankfurt und digital

Hessisches Ministerium für Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz

Ein Projekt  
von

Gefördert  
von



Programm zur Fachtagung CO2-neutrale Schule
11. November 2021 | 13 – 17 Uhr 
Haus am Dom Frankfurt und digital

Anmeldung
 

Eine Anmeldung ist unter Angabe von Name, Institution, Mailadresse 
und bevorzugter Teilnahmeform (in Präsenz oder digital) erforderlich: 
Umweltlernen in Frankfurt 
jenny.gebert@stadt-frankfurt.de

13:00 		  Zusammenkommen

		  Mittagsimbiss

13:30 	�	  Begrüßung & Einführung

		  Relevanz und Chancen der CO2-Neutralität an Schulen 
		  Vortrag Lothar Eisenmann (ifeu Heidelberg)

		  Notwendigkeit und Potenziale der CO2-Kompensation an Schulen  
		  Vortrag Harald Rettich (myclimate Reutlingen)

		  Fragen und Diskussion	

14:45		  Pause

15:00 		�  Ermittlung der schulischen CO2-Emissionen und  
Einsparmöglichkeiten am Beispiel Energie 
Vortrag Mathias Linder (Energiemanagement ABI Frankfurt)

		  Praxiserfahrungen aus dem Schulprojekt „CO2-Neutralität“  
		  Vortrag Susanna Hartmann (Hildegardis-Gymnasium Kempten)

		  Fragen und Diskussion

16:00		  Pause

16:15		  Austausch und Diskussion in Kleingruppen und im Plenum

		  Zusammenfassung und Ausblick

17:00		  Tagungsende
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